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Eine Kammer für alle 
Berufspolitik für alle Fachrichtungen, Tätigkeitsarten und Regionen im Land 

D er von der Vertreterversammlung 
der Architektenkammer Sachsen-
Anhalt am 14. Januar 2022 ge-
wählte Vorstand kommt am 21. 

Februar 2022 erstmals zusammen. Das neun-
köpfige Gremium ist zu zwei Dritteln neu be-
setzt. Am 7. Februar 2022 traf sich das Präsi-
dium, um die Sitzung des Vorstandes vorzu-
bereiten. 

Grundlage der Selbstverwaltung sind die 
gesetzlich vorgegebenen Aufgaben, für viele 
Bereiche sind neue Zuständigkeiten festzule-
gen, weil es personelle Wechsel in Vorstand 
und Vertreterversammlung gab. Außerdem 
wird es um Informationsaustausch und Kom-
munikationsstrategien gehen und darum, wel-
che innovativen Ideen es gibt, die allen Mit-
gliedern der Architektenkammer einen Mehr-
wert bringen: den freischaffenden und ange- 
stellten ebenso wie den im öffentlichen Dienst 
tätigen Stadtplanern und Architekten aller 
Fachrichtungen – egal, ob sie in Naumburg an 
der Saale oder Seehausen in der Altmark tä-
tig sind. Geplant ist außerdem, dass Präsi-

dent Prof. Axel Teichert und Vizepräsidentin 
Siverin Arndt-Krüger über ihre bisherigen Ter-
mine und Begegnungen, etwa mit dem Präsi-
denten des Landtages Sachsen-Anhalt Dr. 
Gunnar Schellenberger in Berlin, und mit Ver-
tretern verschiedener Ministerien berichten 
(siehe auch auf den Seiten 36/37).

Ein umfangreiches Aufgabenspektrum er-
wartet die Mitglieder des Vorstandes in den 
kommenden Wochen, sie bereiten die Früh-
jahrssitzung der Vertreterversammlung und 
deren Beschlüsse vor. Mehr dazu in der 
April-Ausgabe des Deutschen Architekten-
blattes.                                                       pph

Ein progressives     
Team: Prof. Axel      
Teichert gratuliert          
Siverin Arndt-Krüger 
zu ihrer Wahl als Vize-
präsidentin
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Im Vorstand gut vertreten: die Fachrichtung Stadtplanung. Heide Grosche 
und Tim Schneider kommen beide aus Magdeburg, ihr Anspruch zur Mitar-
beit geht weit über die Interessenvertretung der im öffentlichen Dienst täti-
gen Stadtplaner hinaus 

Neu im Rechnungsprüfungsausschuss: Anja Klein (l.). Die angestellte Archi-
tektin aus Wernigerode wurde am 14. Januar 2022 von der Vertreterver-
sammlung gewählt. Mit Katharina Gebhardt (r.) und Chris Wasser (nicht im 
Bild) obliegt ihr im April 2022 die Prüfung des Haushaltsabschlusses 2021 
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Architektur baut Zukunft
Tag der Architektur 2022: Programm in Vorbereitung

Anhalts zeigen, wie sich Bauherren und ihre 
Architekten den aktuellen Herausforderungen 
stellen. Wer zur Gestaltung des Programms 
beitragen möchte, sollte sich recht bald, spä-
testens bis zum 20. April 2022, anmelden. 

2022 mit dabei (I)
Der Ascherslebener Architekt Dirk Fuß hat 
sich einen Traum erfüllt. In der Mitte seiner 
Heimatstadt, der ältesten Stadt Sachsen-An-
halts, baute er ein direkt am Holzmarkt gele-
genes denkmalgeschütztes und über 400 Jah-
re altes Gebäude um und aus. Bereits am 
Eingang zu dem im Erdgeschoss angeordne-
ten Architekturbüro wird deutlich, hier ge-
hen Altes und Neues eine wunderbare Sym-
biose ein. Hier zeigt ein Architekt Haltung und 
seine Leidenschaft für Holz und Baugeschich-
te. Das setzt sich im Innern, dem Ort für krea-
tives Arbeiten, fort, wo etwa unverputztes 
jahrhundertealtes Mauerwerk zum Blickfang 
wird. Dem Familienleben ist das Oberge-
schoss vorbehalten.                    
                                                                   pph

Anmeldeformular:
pwww.ak-lsa.de>>Aktuelles

DIRK FUSS . ARCHITEKT BDA: Arbeiten und 
Wohnen am Holzmarkt 1, Aschersleben

Verstärkung gesucht 
Im Eintragungsausschuss ist ein Sitz in der Fachrichtung Architektur frei

D er Eintragungsausschuss ist eines 
der wichtigsten Organe der Archi-
tektenkammer. Ihm obliegt die 
Aufgabe zu prüfen, ob Antrag-

stellende alle gesetzlich geforderten Voraus-
setzungen zur Führung der geschützten Be-
rufsbezeichnung Architekt, Innenarchitekt, 
Landschaftsarchitekt bzw. Stadtplaner erfüllen.

Die turnusmäßige Wahl der Beisitzer des 
Ausschusses (die Amtszeit seiner Mitglieder 

beträgt fünf Jahre) wird im Jahr 2023 erfol-
gen. Katja Baum, bisherige Beisitzerin in der 
Fachrichtung Architektur, wurde in den Vor-
stand der Architektenkammer gewählt. Damit 
schließt sich die Tätigkeit im Eintragungsaus-
schuss aus, der seine Entscheidungen unab-
hängig von jeglichen Interessen fällen muss. 

Wer Lust hat, in seiner Berufsvertretung 
mitzuarbeiten, und zudem interessiert ist, an 

der Bewertung von unterschiedlichen Studi-
enabschlüssen, der sich anschließenden be-
rufspraktischen Tätigkeit und Fortbildungs-
inhalten mitzuwirken, meldet sich bitte bis 
zum 15. April 2022 bei Birgit Elzner (eintra-
gungswesen@ak-lsa.de).

Die Vertreterversammlung wird den Bei-
sitzer für den Eintragungsausschuss in ihrer 
Frühjahrssitzung wählen.                 pph

J ährlich bestimmt der Vorstand der 
Bundesarchitektenkammer das bun-
desweite Motto zum „Tag der Archi-
tektur“, der – seit mehr als 25 Jah-

ren von den Länderkammern organisiert – im-
mer am letzten Juniwochenende stattfindet. 
2022 heißt es „Architektur baut Zukunft“. Die 
Vorbereitungen laufen auf Hochtouren. Be-
steht doch die Hoffnung, dass in diesem Jahr 
weitaus mehr der Programmbausteine nicht 
nur digital, sondern vor Ort besucht werden 
können und Führungen stattfinden.

Städtebau, Architektur, Landschaftsarchi-
tektur und Innenarchitektur bestimmen maß-
geblich, wie wir zukünftig leben: ob sich die 
Menschen in den Städten und Dörfern wohl-
fühlen, ob Kinder gern in die Kita oder die 
Schule gehen, ob sich Senioren in den für sie 
gebauten Einrichtungen behütet fühlen ….

Für die Zukunft zu bauen heißt, neben 
Funktionalität, Gestaltung und Wirtschaftlich-
keit auch die Klimarelevanz im Fokus zu haben. 
Am „Tag der Architektur“ sollen gelungene, 
vorbildhafte und teils ausgezeichnete Bauten 
und Freianlagen in allen Regionen Sachsen-
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Preise, die begeistern sollen
Klappern gehört auch für Architekten zum Geschäft

STADTUMBAU AWARD Sachsen-Anhalt 2022 ausgelobt

Städte gestalten – Innenstädte beleben

B ereits zum fünften Mal wird im 
Herbst der STADTUMBAU AWARD 
vergeben. Jährlich ausgelobt vom 
Kompetenzzentrum Stadtumbau 

in der SALEG und dem Ministerium für Infra-
struktur und Digitales des Landes Sachsen-
Anhalt soll der Preis 2022 an Kommunen ver-
liehen werden, die mit dem übergeordneten 
Ziel der Innenstadtbelebung gemeinsam mit 
bestehenden Netzwerken, Standortkoopera-
tionen und/oder Interessengemeinschaften 
erfolgreich und sichtbar tätig sind. 

Ausgezeichnet werden Vorhaben und Ini-
tiativen, die die unterschiedlichen Qualitäten 
innerstädtischer Funktionen nachhaltig auf-
rechterhalten und profilieren. Dabei ist es 
nicht von Belang, ob sich diese in Umsetzung 
befinden oder bereits abgeschlossen sind. 

Neben der Würdigung des Engagements 
geht es um die Verbreitung von hervorragen-

den Beispielen, die die Innenstadt als vielfäl-
tigen Erlebnisraum stärken, städtische Identi-
tät stiften und fördern sowie Lebendigkeit in 
den Stadtzentren bewirken. Gesucht sind An-
sätze zur Auflösung des Zielkonfliktes zwi-
schen Leben, Mobilität und Konsum und dem 
Zusammenspiel von Wohnen – Arbeit – Han-
del & Gewerbe – Kultur & Freizeit in den In-
nenstädten Sachsen-Anhalts.
Die Bewerbungsfrist endet am 4. April 2022. 

Die Architektenkammer Sachsen-Anhalt ist 
mit ihrem Präsidenten Prof. Axel Teichert Mit-
glied im Beirat des Kompetenzzentrums Stadt- 
umbau, das die Ministerin für Infrastruktur und 
Digitales bei der Entwicklung und Umsetzung 
von Strategien und Projekten zur nachhaltigen 
Stadtentwicklung berät. Er ist Mitglied der 
Jury zum STADTUMBAU AWARD.           

                                                              pph

Alle Informationen zur Bewerbung und zu den 
bisher verliehenen Preisen: 
pwww.stadtumbau-award.de

Bundespreis für Handwerk in der Denkmalpflege 2022

Z ur Förderung des handwerklichen 
Engagements in der Denkmal- 
pflege lobt der Zentralverband des 
Deutschen Handwerks gemeinsam 

mit der Deutschen Stiftung Denkmalschutz 
seit 1994 den „Bundespreis für Handwerk in 

der Denkmalpflege“ aus. Dieser Preis wird im 
jährlichen Wechsel in zwei Bundesländern ver-
geben, 2022 bereits zum fünften Mal in Sach-
sen-Anhalt. 

Der mit 15.000 EURO dotierte Preis richtet 
sich an private Denkmaleigentümer. Die Ar-

chitektenkammer unterstützt das Verfahren 
und ist Mitglied der Jury.                                  
Bewerbungsschluss ist der 8. Mai 2022.
                 pph

Alle Informationen auf:
pwww.denkmalschutz.de

                                                               

„Ein Preis, der begeistern soll“, so führte Dr. Ursula Schirmer von der Deutschen Stiftung Denkmalschutz kürzlich zur Vergabe des Bundesprei-
ses für Handwerk in der Denkmalpflege ein. Aktuell wird landesweit zur Bewerbung um zwei Auszeichnungen aufgerufen. Auch wenn Architek-
ten und Stadtplaner gelegentlich nicht zu den Preisträgern gehören, tragen sie doch zum Gelingen der Aufgaben maßgeblich bei. Und auch sie 
profitieren von der positiven multimedialen Wirkung, die sich regelmäßig an die Auszeichnungsverfahren anschließt.
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Architektur entdecken – digital und vor Ort 
Themenabend in Berlin gab Sachsen-Anhalts Baukultur eine Bühne

D ie Reihe der Themenabende 
„Stadtentwicklung und Baukultur“ 
in der Vertretung des Landes 
Sachsen-Anhalt beim Bund in 

Berlin – mehr als 50 gab es bereits – wurden 
trotz Corona-Pandemie im November 2021 
wieder aufgenommen. Das neu gewählte For-
mat mit Livestream und Einbindung in den 
YouTube-Kanal des Landes ermöglicht es 
nun, dass jedermann digital dabei sein kann, 
ob in Berlin oder Magdeburg, in Halle (Saale) 
oder in New York. 

Die Veranstaltungsreihe der Architekten-
kammer Sachsen-Anhalt mit dem Ministerium 
für Infrastruktur und Digitales des Landes 
Sachsen-Anhalt und der Vertretung des Lan-
des Sachsen-Anhalt beim Bund erfuhr am 2. 
Februar 2022 ihre Fortsetzung, Partner war 
das Landesamt für Denkmalpflege und Ar-
chäologie Sachsen-Anhalt – Landesmuseum 
für Vorgeschichte Halle. 

Eingeladen hatte man, um gemeinsam „Ar-
chitektur zu entdecken“: in Halle (Saale) und 
in Pömmelte bei Schönebeck (Elbe) auf der 
Tourismusmarke Himmelswege, den „Frühen 
Spuren“ in Sachsen-Anhalt. Anlass, diese bei-
den Orte in den Fokus zu nehmen, war der 
Abschluss der Arbeiten an den ersten vier 
Tourenangeboten auf der Website www.archi-
tektur-sachsen-anhalt.de, entstanden im Rah-
men der Landesinitiative Architektur und Bau-
kultur und mit vier druckfrischen Flyern be-
worben.

Die Themenabende als Livestream durch-
zuführen, bleibt ein Experiment, das heraus-
gefordert und neben umfangreicher und minu- 
tengenauer Vorbereitung allen Beteiligten 
eine hohe Disziplin abverlangt. Die Veranstal-
ter sind sehr zufrieden mit dem neuen For-
mat, ist doch die Reichweite der „Botschaf-
ten“ mit dem digitalen Angebot immens ge-
stiegen. Und die vorhandene Erfahrung im 
Veranstaltungsmanagement kommt allen zu-

gute: keine technischen Pannen und Pünkt-
lichkeit auf die Minute. 

Nicht zu unterschätzen sind die Gespräche 
im Anschluss an die einstündige Sendung, 
denn dann werden die Themen des Abends 
weitergedacht, Netzwerke geknüpft oder er-
neuert – eine von allen Protagonisten gern ge-

nutzte Chance. Das sicherlich auch, weil es 
derzeit coronabedingt wenig Gelegenheit zum 
unmittelbaren Austausch gibt.

Die Veranstaltung ist dauerhaft auf dem 
YouTube-Kanal der Architektenkammer Sach-
sen-Anhalt unter „Architektur entdecken“ ab-
rufbar.

1

2
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1 Eröffnung: Staatssekretär Dr. Michael Schneider (l.), Leiter der Vertretung des Landes Sachsen-Anhalt in Berlin und Mitveranstalter, ließ es sich als Hausherr 
nicht nehmen, die Gäste zu begrüßen | 2 Ungewohnt: Der sonst mit Zuschauern gefüllte Veranstaltungssaal in der Vertretung beim Bund in Berlin glich einem 
Fernsehstudio, die Protagonisten „auf Abstand“ warten auf ihren „Auftritt“ | 3 Sein Herz schlägt für Halle: René Rebenstorf, Beigeordneter für Stadtentwick-
lung und Umwelt Halle (Saale), hier im Interview mit Journalistin und Moderatorin Cornelia Heller | 4 Im Gespräch: Landtagspräsident Dr. Gunnar Schellenber-
ger (l.) und Präsident der Architektenkammer Sachsen-Anhalt Prof. Axel Teichert nutzten die Gelegenheit, sich auszutauschen | 5 Zeit zum Kennenlernen: 
Kammer-Vizepräsidentin Siverin Arndt-Krüger und Staatssekretär Sven Haller, Ministerium für Infrastruktur und Digitales des Landes Sachsen-Anhalt | 6 Ihr 
Herz schlägt für Lehm: die Archäologin Dr. Franziska Knoll und der Planer Carsten Sußmann gaben einen Einblick in aktuelle Projekte. Beide sind in der Initia- 
tive GOLEHM aktiv | 7 Pünktlich und ohne technische Probleme: Live aus Berlin | 8 Als Botschafter des Landes in Sachen „Frühe Spuren“ in aller Welt un-
terwegs und im Land als Identitätsstifter tätig: Prof. Harald Meller, Landesarchäologe und Leiter des Landesmuseums für Vorgeschichte Halle
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Das erste Quartett der Tourenangebote ist seit 
dem 2. Februar 2022 komplett: 
„Architektur entdecken: Kirchen in Anhalt“       
„Architektur entdecken: Lutherstadt Wittenberg“ 
„Architektur entdecken: Halle (Saale)“                  
„Architektur entdecken: Frühe Spuren“

Einladung zu digitalen Reisen

A m 2. Februar 2022 erschienen für 
das Projekt „Architektur ent-
decken“ zwei neue Flyer. Mit 
„Architektur entdecken: Halle 

(Saale)“ und „Architektur entdecken: Frühe 
Spuren“ ist das erste Quartett von Faltblättern 
komplett. Sie sollen ab dem Frühjahr an ver-
schiedenen Orten ausgelegt sein, um Touris-
ten und Bürger Sachsen-Anhalts auf die digi-
tal verfügbaren Informationen in der größten 
Datenbank zeitgenössischer Architektur Sach-
sen-Anhalts unter www.architektur-sachsen-
anhalt.de aufmerksam zu machen. Und natür-
lich sollen sie anregen, sich auf ARCHITEK-
TOUREN zu begeben, sei das virtuell oder vor 
Ort. Die Flyer sind auch auf der Website der 
Architektenkammer Sachsen-Anhalt zu fin-
den.

Unter dem Label „Architektur entdecken“ 
bündelt die Architektenkammer Sachsen-An-

darauf, Nachhaltigkeit im interdisziplinären 
Planen und Bauen noch stärker in den Aktivi-
täten der Öffentlichkeitsarbeit zu platzieren. 
Ausgangspunkt war der Mitteldeutsche Archi-
tektentag am 10. Oktober 2020 in Des-
sau-Roßlau. Die Beiträge – auf dem YouTube-

„Planen und Bauen unter Berücksichtigung 
der Klimarelevanz“ – das ist ein wichtiges 
Thema der berufspolitischen und Bildungs-
arbeit der Architektenkammer Sachsen-An-
halt. Deren Vorstand bekräftigte das im 
Herbst 2021 nochmals und verständigte sich 

Schwerpunkt Klimarelevanz         
Wer Zukunft gemeinsam mit seinen Bauherren gestalten will, muss sich informieren

halt seit 2021 im Rahmen der Landesinitiative 
Architektur und Baukultur in Sachsen-Anhalt 
Aktivitäten, um die Entwicklung der Kultur 
des Bauens im Land darzustellen, neu Ent-
standenes zu präsentieren und „Ausgezeich-
netes“ bekannter zu machen. Im Kern geht es 
darum, den Kreis der Rezipienten und Nutzer 
der digitalen Angebote zu vergrößern. Er-
reicht werden soll auch ein Publikum, das üb-
licherweise nicht vorrangig „der Architektur-
tourist“ ist.                                                   pph

Die Architektur in Sachsen-Anhalt digital ent-
decken: 
pwww.architektur-sachsen-anhalt.de

Anregungen zu Touren: 
pwww.ak-lsa.de>>Architektenkammer>> 
Publikationen 

Kanal der Architektenkammer nachzusehen – 
haben nichts an ihrer Aktualität verloren. 

Zwei Termine Anfang März 2022 widmen 
sich dem Thema Nachhaltigkeit, sie sind ein 
Angebot zum Mitmachen oder Zuhören, zum 
Nach- und zum Umdenken. 

4. März 2022: Ein Tag der nachhaltigen Entwicklung
Ingenieure und Architekten Sachsen-Anhalts stellen sich gemeinsam ihrer gesellschaftlichen Verantwortung

Seit 2020 wird jährlich am 4. März der „Inter-
nationale Tag des Ingenieurwesens für nach-
haltige Entwicklung“ begangen. Die Ingenieur-
kammer Sachsen-Anhalt beteiligt sich erstmals 

an diesem von der UNESCO deklarierten Tag 
– und das gemeinsam mit der Architekten-
kammer Sachsen-Anhalt und der Landesener-
gieagentur Sachsen-Anhalt GmbH (LENA). 

Zugesagt hat Staatssekretär Dr. Steffen 
Eichner aus dem Ministerium für Wissen-
schaft, Energie, Klimaschutz und Umwelt des 
Landes Sachsen-Anhalt. Einen Impulsvortrag 
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Termine
Datum Ort Veranstaltung/Titel

Gremienarbeit

21. März 2022 online Sitzung des Vorstandes

Fortbildungen

  7. März 2022 online Roadshow „Phase Nachhaltigkeit“: Eine Initiative von und für Architekten

10. März 2022 online Kalkulation der Bürokosten und Ermittlung von Stundensätzen (A*4)

25. März 2022 online Lebenszykluskosten von Gebäuden (A*1)

Veranstaltungen

 3. März 2022 online Kammerforum: mitdenken, mitreden, mitmachen 

 4. März 2022 Magdeburg Forum zum „Internationalen Tag des Ingenieurwesens für nachhaltige Entwicklung“

25. bis 27. März 2022 Halle (Saale) SaaleBAU (voraussichtlich)

Alle Informationen zu den Veranstaltungen: pwww.ak-lsa.de

hält Katharina Gebhardt. Die Architektin ist 
Koordinatorin für nachhaltiges Bauen nach 
dem BNB-Bewertungssystem und vertritt die 
Architektenkammer im Fachbeirat der LENA 
GmbH. In ihrem Beitrag widmet sie sich der 
Komplexität nachhaltiger Entwicklung unter 
Berücksichtigung der Klimarelevanz beim Pla-
nen, Bauen und Nutzen. Dabei ist das inter-

disziplinäre Zusammendenken und -arbeiten 
von Architekten und Ingenieuren ein entschei-
dender Aspekt. 

Alle Informationen zu den Referenten und 
Hinweise zur Anmeldung über
pwww.ing-net.de            

Forum zum „Internationalen Tag des Ingeni-
eurwesens für nachhaltige Entwicklung“
Termin:	 Freitag, 4. März 2022
Uhrzeit:	11:00 bis 14:00 Uhr 
Ort: 	 Hochschule Magdeburg-Stendal, 
	 Audimax, Breitscheidstraße 2,
	 Magdeburg 

7. März 2022: „Phase Nachhaltigkeit“ – was ist das? 

Im Jahr 2020 ist die Initiative „Phase Nachhal-
tigkeit“ der Deutschen Gesellschaft für Nach-
haltiges Bauen (DGNB e.V.) und der Bundes-
architektenkammer (BAK e.V.) ins Leben ge-
rufen worden. Das Ziel: Nachhaltigkeit ist das 
neue Normal. 

Erarbeitet wurde eine Checkliste, die für 
erste Bauherrengespräche zur Verständigung 
über Nachhaltigkeitsziele ein hervorragendes 
Instrument ist. In der von der Architektenkam-

mer Sachsen online organisierten Veranstal-
tung steht der Wissens- und Erfahrungsaus-
tausch im Vordergrund. Dabei geht es um 
konkrete Handlungsoptionen in Themenfel-
dern wie Suffizienz, Klimaschutz, Umwelt, zir-
kuläre Wertschöpfung, positive Räume und 
Baukultur.                                                      p
Alle Informationen zu den Referenten und 
Hinweise zur Anmeldung über
pwww.aksachsen.org 

Roadshow „Phase Nachhaltigkeit“: Eine Ini-
tiative von und für Architekten
Gemeinsame Veranstaltung der Architekten-
kammern Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thü- 
ringen
Termin:	 Montag, 7. März 2022
Uhrzeit:	16:30 bis 18:45 Uhr
	 (online)
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Die Zahl der in Sachsen-Anhalt ausgelobten Architektenwettbewerbe ist überschaubar. Leider. Dabei ist es im Interesse aller, dass im 
Rahmen von Auftragsvergaben dieses bewährte Element des Leistungswettbewerbs wesentlich öfter zur Anwendung käme: den Auf-
trag an den Architekten oder das interdisziplinäre Team zu vergeben, dessen oder deren Entwurf der gestellten Aufgabe am besten ent-
spricht. Drei wichtige Wettbewerbsverfahren wurden 2021 in Sachsen-Anhalt durchgeführt und sind zwischenzeitlich abgeschlossen 
worden. Ausstellungen fanden statt oder sind in Vorbereitung, die Verhandlungsverfahren mit den Preisträgern abgeschlossen. Bleibt zu 
hoffen, dass die Auslober mit positiven Erfahrungen aus den Verfahren herausgehen: in denen die Vielschichtigkeit der Entwurfsgedan-
ken verblüffte und die Kreativität überzeugte, für die sich die intensive Vorbereitung lohnte und die richtigen Architekten und Land-
schaftsarchitekten nun an die Realisierung der interessanten und anspruchsvollen Aufgaben gehen können. Beste Argumente für den 
Architektenwettbewerb.

1. Preis 
RICHTER MUSIKOWSKI 
Architekten PartGmbB; 
Christoph Richter,         
Jan Musikowski,             
Patrick Naumann,         
Camila Villanueva,        
Paulo Raab,                     
Sebastian Haufe, Berlin, 
mit GRIEGER HARZER 
Landschaftsarchitekten 
GbR; Stefan Grieger,   
Norman Harzer,              
Nina Dvorak, 
Markus Storch, Berlin 
(30.000 EURO) 
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Kranicherlebniszentrum am Helmestausee 

E ines der schönsten und international bedeutsamsten Vogel-
schutzgebiete Europas liegt im Süden Sachsen-Anhalts und 
stand im Mittelpunkt eines nichtoffenen, interdisziplinären 
Realisierungswettbewerbes nach RPW 2013 für den Neubau 

eines Kranicherlebniszentrums. An der Talsperre Kelbra erstreckt sich 
ein Naturpark unweit des Kyffhäusergebirges zwischen den Orten Kel-
bra, Berga und Auleben. Seit der Anlage des Stausees in den 1960er-
Jahren hat sich das Areal mehr und mehr zu einem beliebten Brut- 
und Rastgebiet einer vielfältigen Vogelwelt entwickelt, das insbeson-

dere während des Vogelzugs seine Faszination entfaltet, wenn hier 
tausende Kraniche rasten.

Der Talsperrenbetrieb Sachsen-Anhalt AöR hatte den Wettbewerb, 
dem ein Verhandlungsverfahren nach Vergabeverordnung (VgV) folg-
te, für Architekten, Innenarchitekten und Landschaftsarchitekten aus-
gelobt. Fünf Teilnehmer waren gesetzt, 14 Teams hatten sich bewor-
ben, zehn davon wurden gelost. Die Wettbewerbssumme betrug 
75.000 EURO, die Teilnehmer erhielten eine Aufwandsentschädigung 
von 2.000 EURO, (alle Beträge inkl. Mehrwertsteuer).

Kreativität und Baukultur fördern
Wettbewerbe in Sachsen-Anhalt
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3. Preis
Space 4 GmbH; Oliver Mack, Alexander Minx, Jürgen Hess, Henning Mayer, 
Stuttgart, mit SETUP Landschaftsarchitektur PartGmbB, Mira Schwind,      
Jasmin Wilkens, Simone Herzog, Elke Ukas, Leonberg (8.000 EURO) 

Anerkennung 
Neumahr Architekten BDA; Stephan Neumahr, Sarah Rust, Henny Ruiz Diaz, 
Angela Socha, Ulrich Hamann, Kaiserslautern, mit Werkgemeinschaft Landau 
Architektur und Innenarchitektur Sebastian | Seegmüller PartGmbB; Carolin 
Seegmüller, Landau, mit Fromm Landschaftsarchitekten BDLA; Stefan 
Fromm, Dettenhausen (3.000 EURO)

Anerkennung
däschler architekten & ingenieure gmbh; Christian Däschler, Carina Bareth, 
Anna Bugoslavska, Christian Schunke, Halle (Saale), mit desarteur – Bera-
tung, Gestaltung, Planung; Torsten Klocke, Juliane Bardtholdt, Halle (Saale), 
und bankert&menn LANDSCHAFTS_ARCHITEKTUR_PLANUNG; Catharina 
Bankert-Hahn, Halle (Saale) (3.000 EURO)

Anerkennung 
Sturm und Wartzeck GmbH, Architekten BDA, Innenarchitekten; Jörg 
Sturm, Susanne Wartzeck, Ana Conesa Outeda, Janine Laibold, Luis Buday, 
Maurice Medler, Dipperz, mit [f] landschaftsarchitektur gmbh; Gunther         
Ulrichs-Fischer, Stoil Valeov, Solingen (3.000 EURO)
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Gewünscht war ein nachhaltiges, sich in die Landschaft einfügendes 
Gebäude, das Besuchern sowohl die Beobachtung des jährlichen Kra-
nichzugs als auch Information darüber in einer Dauerausstellung er-
möglicht. Hochwertig, ökologisch, mit Strahlkraft und Impulsen für die 
Umweltbildung sollte die Lösung sein. 

Das Preisgericht unter Vorsitz von Prof. Dr. Rudolf Lückmann, Ar-
chitekt aus Dessau-Roßlau, tagte am 4. November 2021 und bestimm-
te zwei Preise und drei Anerkennungen. Mit der Planung beauftragt 
wurde das mit dem 1. Preis ausgezeichnete Team, das Büro RICHTER 

MUSIKOWSKI Architekten PartGmbB mit GRIEGER HARZER Land-
schaftsarchitekten GbR, beide Berlin. Das Preisgericht hob hervor: „Ins-
gesamt überzeugt der Entwurf durch ein schönes Konzept des Beob-
achtens und des Ausstellens. Gleichzeitig fügt sich der Baukörper sehr 
selbstverständlich in den Kontext ein und wirkt dennoch als Land-
marke.“

Wettbewerbsbetreuung: Wenzel & Drehmann P_E_M GmbH,       
Weißenfels                                                                                    pjh/ph
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